
 
 

Was bedeutet es, gefirmt zu sein? 

 

 Du bist gestärkt und bestärkt, Du 

selbst zu sein. 

 

 Du entscheidest dich vertrauens-

voll für einen Glaubensweg mit 

Jesus Christus. 

 

 Du gehörst als mündiges, voll-

wertiges Mitglied zur Kirche. 

 

 Du hast die Kraft des Heiligen 

Geistes empfangen, um als Christ 

zu leben. 

 

 Du gestaltest die Welt ver-

antwortungsvoll mit. 

 

 Du bleibst auf der Suche, was 

Gefirmt‐Sein für dich persönlich 

bedeutet. 

Die Firmung ist ein Sakrament. Was 

heißt das? 

 

Ein Sakrament ist ein Zeichen der 

besonderen Nähe Gottes. Bei 

wichtigen Lebensabschnitten wie 

Geburt, Erwachsenwerden, Partner-

schaft sowie Leben in besonderer 

Nachfolge Jesu und in schwierigen 

Lebenssituationen wie Schuld, 

Krankheit, Sterben dürfen wir die Nähe 

und Liebe Gottes besonders erfahren 

und uns von ihm stärken lassen. Die 

besondere Nähe Gottes wird durch 

zeichenhafte Handlungen sichtbar 

gemacht. 

 

Bei der Firmung geht es um den 

Zuspruch und das Geschenk der 

Kraft Gottes ‐ dem Heiligen Geist für 

deinen Lebensweg. 

 

Die Taube ist das Symbol für Gottes 

Geisteskraft, die Leben schenkt. 

 

 

 

Die Firmung nachholen? 
 

Komm! Mach dich auf den Weg! 

 

 

 
 

 

5 Glaubens – und 

Gesprächsabende für 

Erwachsene 

 

zur Vorbereitung auf das 

Sakrament der Firmung 
 
 
 



Sie sind noch nicht gefirmt,  weil Sie 

als Jugendlicher den Termin in Ihrer 

Gemeinde verpasst haben oder weil 

die Firmung damals kein Thema für Sie 

war?  

 

Sicherlich haben Sie Ihre persönlichen 

Gründe dafür. 

 

In diesem Jahr gibt es in unserem 

Pastoralverbund St. Bonifatius, 

Amöneburg eine Vorbereitung auf die 

Firmung an 5 Abenden. 

 

Angesprochen sind Erwachsene,  die 

sich nun gerne firmen lassen möchten. 

 

Am Ende des gemeinsamen Weges 

steht die Spendung des Firm-

sakramentes. 

 

21.05.2017 in Amöneburg 

oder 

27.05.2017 in Kirchhain 

oder 

28.05.2017 in Bauerbach 

An folgenden 5 Abenden werden wir 

uns mit diesen Themen beschäftigen: 

 

Mittwoch, 08.03.2017 

„Nach meinem Abbild“ – 

Auseinandersetzung mit dem 

christlichen Gottesbild und 

Menschenbild. 

 

Donnerstag, 23.03.2017 

„Kommt und seht!“  -   

Wer ist Jesus in der Bibel? Wer ist 

Jesus Christus für mich? 

 

Dienstag, 04.04.2017 

„Zeichen des Heils“ – Jesus Christus 

und die Sakramente. 

 

Mittwoch, 19.04.2017 

„Gott mit den Menschen auf dem Weg 

durch die Zeit“ – Meine Kirche und ich. 

 

Donnerstag, 04.05.2017 

„Sei besiegelt mit der Gabe Gottes,  

dem Hl. Geist“ – Das Sakrament der 

Firmung, Ablauf und Bedeutung. 

Die Glaubens- und Gesprächsabende 

finden jeweils um 20.00 Uhr im 

Johanneshaus in Amöneburg statt.  

Die Teilnahme an allen Abenden ist 

verbindlich. 

 

Dieser Weg zur Firmung für 

Erwachsene wird begleitet von Pfarrer 

Vogler, Amöneburg und Frau 

Thomanek, Gemeindereferentin, 

Bauerbach. 

  

Wenn jetzt Ihr Interesse geweckt 

wurde und Sie erwägen das Sakrament 

der Firmung zu empfangen, nehmen 

Sie bitte Kontakt mit uns auf.  

Unter folgender Nummer 06422/ 

2882 (Johanneshaus Amöneburg) oder 

per Mail:  
 

pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de 

 

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen 

persönlich ins Gespräch zu kommen 

und Sie auf dem Weg zur Firmung 

begleiten zu dürfen. 
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